
 
Itzehoe, den 27.03.2006  Bündnis90/DIE GRÜNEN, Ratsfraktion 

Itzehoe  
 

 
 

Stadt Itzehoe 
Herrn Ralph Busch 
Herrn Frank Simon 
Reichenstr. 23 
25524 Itzehoe 

 
 
 

Ratsfraktion Itzehoe 
- Peter Dawiec - 
 
Geschäftsstelle: 
Erich-Kästner-Straße 43 
25524 Itzehoe 
Telefon: 04821 - 892143 
Telefax: 04821 - 892144 
Mobil:   0173   - 9108849 
Email: Peter Dawiec@t-

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
Sitzung des Hauptausschusses am 03. April 2006 
 
Antrag zur Tagesordnung 
 
 
Sehr geehrter Herr Simon, sehr geehrter Herr Busch, 
 
hiermit beantrage ich, folgenden Punkt in die Tagesordnung aufzunehmen: 
 
 

Geplante Aufgabenbereiche des Ordnungsdienstes 
 
 
Beschlussanträge zu diesem TOP werden ggf. mündlich in der Sitzung formuliert und be-
gründet. 
 
Zur Vorbereitung bitte ich, die diesbezügliche Auflistung (Anlage 2 zum letzten HA-Protokoll) 
mit diesem Antrag den Ausschussunterlagen beizufügen. 
 
Mit bestem Dank für Ihre Bemühungen und 
 
atomfreien Grüßen 
 

 

 

Peter Dawiec 
    
 
 
 
 
 
 



 
Geplante Aufgaben des Servicedienstes 

 
 

 Kontrolle öffentlicher Plätze, Einrichtungen usw. (Vermüllungen, Verkehrssicherheit, Sperrmüll) 
 
Präsenz im Stadtgebiet, Inaugenscheinnahme, Fertigung von Notizen bei Feststellungen und Wei-
tergabe an das Ordnungsamt bzw. dem zuständigen Fachamt 

 
 

 Plakatieren im öffentlichen Verkehrsraum 
 
Inaugenscheinnahme, Meldungen an das Ordnungsamt bei „wildem Plakatieren“ wie z.B. an Bäu-
men, Verkehrseinrichtungen usw. bzw. bei Gefährdungen durch Plakate im öffentlichen Verkehrs-
raum 

 
 

 Sichtbehinderungen in Einmündungsbereichen z. B. durch Hecken, Anpflanzungen usw. auf Privat-
grundstücken 
 
Inaugenscheinnahme, Meldung an das Ordnungsamt 
 
 

 Abgemeldete bzw. Schrottfahrzeuge im öffentliche Verkehrsraum 
 

Inaugenscheinnahme durch die Präsenz im Stadtgebiet, Fertigung von Notizen, Meldung an das 
Ordnungsamt 
 
 

 Kontrollen ausschließlich im niederschwelligen Bereich (keine Ausübung von hoheitlichen Tätigkei-
ten) 
 
Fertigung von Notizen bei Feststellungen und Weitergabe an das Ordnungsamt 
 
 

 Anwesenheit bei Veranstaltungen im öffentlichen Verkehrsraum 
 

Anwesenheitspräsenz und Ansprechpartner 
 
 

 Auskünfte und Informationen für Gäste, Besucher und persönliche Unterstützungen 
 

Präsenz als Ansprechpartner 
 
 
 

Sämtliche Aufgaben sind zusätzlich, da diese z. Zt. in der Aufgabenbreite nicht bzw. nicht in dem dar-
gestellten Umfang wahrgenommen werden. Die dargestellten Aufgabeninhalte gefährden keinesfalls 
bestehende Arbeitsverhältnisse.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 X Sitzungsvorlage Seite Sitzungstermin TOP 

 X Hauptausschuss 03.04.2006 6 
STADT ITZEHOE  Fachausschuss Aktenzeichen 

Der Bürgermeister  vertraulich
  nicht vertraulich
  Entscheidungsvorlage

I/01 

Amt/Abteilung Bürgermeisterbüro 
 
Gremium endgültige Beschlussfassung 
Hauptausschuss Beschlussempfehlung an Ratsversammlung
 Anhörung / Information
Anlagen  
 
Betreff Empfehlungen des Arbeitskreises Haushaltskonsolidierung vom 15.03.2006 
 
 

1. Beschluss-/Entscheidungsvorschlag 
 
Der Hauptausschuss stimmt einer Organisationsuntersuchung der Stadtverwaltung im Zusam-
menhang mit dem von einer externen Moderation begleiteten Verfahren der Produktkritik zu, um 
die nötigen Instrumente zur strategischen Zielfindung zu schaffen. Eine Vorstudie ist nicht zu 
beauftragen. 
Bis zu den Beratungen über den I. Nachtragshaushalt ist von der Verwaltung der Finanzbedarf 
für die externe Moderation und für ein Gutachten zur Wirtschaftlichkeit der Verwaltung zu ermit-
teln. 
 
Hinsichtlich der Einrichtung eines Gebäudemanagements ist die Angelegenheit dem Hauptaus-
schuss in seiner Sitzung am 15.05.2006 nach Beendigung der Fraktionsberatungen wieder vor-
zulegen. 

2. Beschluss/Entscheidung/Empfehlung (abweichend oder ergänzend vom o.g. Vorschlag) 
 
 

  
 

3.  Verweisung Bürgermeister/in an     ausschuss Unterschrift Bürgermeister/in 

4.  Verweisung an andere Ausschüsse 
   Sitzung am TOP

Beratungsergebnis öffentlich nichtöffentlich   
    

Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen Beglaubigt 
 einstimmig  mit Stimmenmehrheit     

   in das Berichtswesen  
 lt. Beschlussvorschlag  abweichender / ergänzender Be-  aufzunehmen  

 
Der Bürgermeister   
 

stimmt dem Entscheidungs- 
  

trifft folgende abweichende/ergänzende 
 

 vorschlag zu  Entscheidung (siehe 2.) Datum, Unterschrift 
Lg. 010 



Erläuterungen Seite 
 

TOP 
6 

Es wird auf die mit Schreiben vom 24.03.2006 an die Mitglieder der Selbstverwaltung übersandten 
umfangreichen Unterlagen zum TOP 8 für die Sitzung des Finanzausschusses am 27.03.2006 ver-
wiesen. Aus Kostengründen wird auf eine erneute Vervielfältigung verzichtet. 
 
Der Finanzausschuss hat sich in seiner o.g. Sitzung mit den Empfehlungen des Arbeitskreises 
Haushaltskonsolidierung beschäftigt. Dabei wurde der Beschlussempfehlung zur Aufgabenkritik 
und zur Organisationsuntersuchung der Stadtverwaltung gefolgt.  
Hinsichtlich der Einrichtung eines Gebäudemanagements hat die CDU-Fraktion noch Beratungs-
bedarf signalisiert. Der Punkt wurde daher nicht behandelt und zurückgestellt. Um zu einer zügigen 
Abwicklung zu gelangen, hat der Finanzausschuss jedoch einer Beschlussfassung im Hauptaus-
schuss ohne seine vorherige Beteiligung zugestimmt. Hier wird vorgeschlagen, das Thema für die 
nächste Sitzung des Hauptausschusses am 15.05.2006 vorzusehen. 

 Fortsetzung Ergänzungs-
blatt Nr.  
       

Finanzielle Auswirkungen    ja (bitte erläutern) X nein 

 

Mitwirkung anderer Ämter?    ja (bitte Ergebnis darstellen) X nein 

 
Amt Gegenzeichnung  
Amt Amtsleiter 
Amt                                                                                                                               o.V.i.A. 

 

Freigabe der Vorlage für die Internetprä-
sentation durch den Bgm o.V. Amtsleiter

X    
  ja        

  
nein 

Itzehoe, Datum 
 
28.03.2006 

Unterschrift Bürgermeister 
 
 

Lg. 017 



 X Sitzungsvorlage Seite Sitzungstermin TOP 

 x Hauptausschuss 03.04.2006 8.1 
STADT ITZEHOE  Fachausschuss Aktenzeichen  101.02 

Der Bürgermeister  vertraulich
 x nicht vertraulich
  Entscheidungsvorlage

 

Amt/Abteilung  Hauptamt / Personalabteilung  
 
Gremium  Hauptausschuss endgültige Beschlussfassung 
 Beschlussempfehlung an Ratsversammlung
 x Anhörung / Information
Anlagen  
 
Betreff Personalbericht der Verwaltung 

1. Beschluss-/Entscheidungsvorschlag 
 
Der Hauptausschuss nimmt Kenntnis. 

2. Beschluss/Entscheidung/Empfehlung (abweichend oder ergänzend vom o.g. Vorschlag) 

  
 

3.  Verweisung Bürgermeister/in an     ausschuss Unterschrift Bürgermeister/in 

4.  Verweisung an andere Ausschüsse 
   Sitzung am TOP

Beratungsergebnis öffentlich nichtöffentlich   
    

Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen Beglaubigt 
 einstimmig  mit Stimmenmehrheit     

   in das Berichtswesen  
 lt. Beschlussvorschlag  abweichender / ergänzender Be-  aufzunehmen  

 
Der Bürgermeister   
 

stimmt dem Entscheidungs- 
  

trifft folgende abweichende/ergänzende 
 

 vorschlag zu  Entscheidung (siehe 2.) Datum, Unterschrift 
Lg. 010 



Erläuterungen Seite 
 

TOP 
8.1 

 
Personalkosten: 
 
Die für das Haushaltsjahr 2005  zunächst mit insges.                              13.792.100,-- € 
kalkulierten Personalkosten wurden im I. Nachtrag um                                   44.300,-- € 
auf                                                                                                            13.836.400,-- € 
angehoben, sowie im II. Nachtrag um                                                           184.800,-- € 
auf                                                                                                            13.651.600,-- € 
verringert.   
 
Für 2005 beläuft sich das  Rechnungsergebnis nunmehr auf                   13.523.152,44 € 
Darauf angerechnet werden Einnahmen von                                                 574.422,57 € 
 
sodass die Personalkosten auf insgesamt                                                12.948.729,87 € 
verringert werden konnten.     
 
Die angerechneten Einnahmen sind überwiegend Erstattungsleistungen der ARGE, Kreissozial-
amt/Agentur für Arbeit, für die dem Leistungszentrum zugewiesenen Beschäftigten der Stadt Itze-
hoe. 
Ursächlich für die Einsparungen waren einige Fälle langzeitig erkrankter Mitarbeiter/innen, nämlich 
2 Fälle im Bereich der Arbeiter/innen, sowie 1 Fall im Angestelltenbereich, somit also um immer 
wieder auftretende, nicht vorhersehbare Verschiebungen.  
 
 
Für 2006 stehen insges.                                                                            13.786.900, -- € 
Personalkosten im SN zu Verfügung. 
Verausgabt wurden davon bislang                                                              3.258.466,85 €  
 
Es sind somit noch                                                                                    10.528.433,15 € 
verfügbar. 

 Fortsetzung Ergänzungs-
blatt Nr. 1-6 
       

Finanzielle Auswirkungen    ja (bitte erläutern)  nein 

 

Mitwirkung anderer Ämter?    ja (bitte Ergebnis darstellen)  nein 

 
Amt Gegenzeichnung  
Amt Amtsleiter 
Amt                                                                                                                               o.V.i.A. 

 

Freigabe der Vorlage für die Internetprä-
sentation durch den Bgm o.V. Amtsleiter

x    
  ja        

  
nein 

Itzehoe, Datum 
 
 

Unterschrift Bürgermeister/Amtsleiter 
 
 

Lg. 017 



 

Stadt Itzehoe 
Der Bürgermeister 

 

Seite 
 

 
 

Ergänzungsblatt Nr. 1 

Gremium 
Hauptausschuss 

TOP 
8.1 

  
 Erläuterungen Beschluß-/Entscheidungsvorschlag 
  
 Aussprache Abweichende(r) Beschluß/Entscheidung 
  
  Ergänzende(r) Beschluß/Entscheidung 
 
Hinweis: 
Der seit dem 01.10.2005 gültige neue Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst kennt bei den 
tariflichen Mitarbeitern keine Unterteilung mehr in Angestellte und Arbeitern sowie in Vergü-
tungs- und Lohngruppen, sondern spricht allgemein von Beschäftigten und Entgelt-gruppen. 
Da aber frühestens bis zum Ende des Jahres 2006 eine neue Eingruppierungs-ordnung zwi-
schen den Tarifvertragsparteien ausgehandelt sein wird, gilt die bisherige Vergütungsord-
nung für Angestellte und das Lohngruppenverzeichnis für Arbeiter als Maßstab für Eingrup-
pierungen weiter. Aus diesem Grunde wird der Personalbericht noch nach dem bisherigen 
Schema gefertigt.  
Den nachfolgenden Darstellungen sind –soweit sie vorlagen bzw. ermittelt werden konnten-  
jeweils zu vergleichenden Betrachtungen die Angaben des Vorjahres zum gleichen Zeitpunkt 
hinzugefügt.      
 
Gesamtbeschäftigte 
 

Frauen Männer gesamt * Vorjahr
Beamte 21 32 53 *  53
Angestellte 134 65 199 * 208
Arbeiter/innen 76 46 122 * 129
gesamt 231 143 374
* Vorjahr * 241 * 149 * 390
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Derzeit haben 40 Mitarbeiter / Mitarbeiterinnen eine Nebentätigkeit angezeigt, davon waren   
12 Tätigkeiten genehmigungspflichtig.   

 Fortsetzung  
E rgänzungsblatt Nr. 
 2 

Lg. 013 



 

Stadt Itzehoe 
Der Bürgermeister 

 

Seite 
 

 
 

Ergänzungsblatt Nr. 2 

Gremium 
Hauptausschuss 

TOP 
8.1 

  
 Erläuterungen Beschluß-/Entscheidungsvorschlag 
  
 Aussprache Abweichende(r) Beschluß/Entscheidung 
  
  Ergänzende(r) Beschluß/Entscheidung 
 
 
Besoldungs-, Vergütungs- und Lohnstruktur ohne Auszubildende 
 

Beamte 
 

Bes.Gr. A6 A7 A8 A9 A9 A10 A11 A12 A13 A14 A15 A16 B3 B4
Frauen 2 5 2 9 1
Männer 6 3 1 1 11 3 3 1 1 1
gesamt 2 11 3 3 10 12 3 3 1 1 1

mittlerer Dienst gehobener Dienst höherer Dienst W.-Bea.
Vorjahr 2 11 4 4 10 11 3 3 1 1 1

1
1

1
 

 
 

Angestellte 
 

Verg.Gr. VIII VII VI b V c V b IV b IV a III II I b I
Frauen 1 42 33 22 12 7 6 5 1
Männer 5 14 15 6 6 5 3 6 2 1
gesamt 6 56 48 28 18 12 9 11 3 1 1

mittlerer Dienst gehobener Dienst höherer Dienst
Vorjahr 5 60 50 30 17 11 10 11 4 1 1

1

 
 
 

Arbeiter/innen 
 

Lohngr. 1 1a 2 2a 3 3a 4 4a 5 5a 6 6a 7 7a
Frauen 1 72 1 1 1
Männer 1 17 4 9 4 5 4 1
gesamt 1 72 1 1 17 5 9 4 5 5 1

einfacher Dienst mittlerer Dienst
Vorjahr 2 72 1 1 5 14 4 9 4 5 5 1  

 
 
 
 Fortsetzung  

E rgänzungsblatt Nr. 
 3 

Lg. 013 



 

Stadt Itzehoe 
Der Bürgermeister 

 

Seite 
 

 
 

Ergänzungsblatt Nr. 3 

Gremium 
Hauptausschuss 

TOP 
8.1 

  
 Erläuterungen Beschluß-/Entscheidungsvorschlag 
  
 Aussprache Abweichende(r) Beschluß/Entscheidung 
  
  Ergänzende(r) Beschluß/Entscheidung 
 
 
Vollzeit- und Teilzeitbeschäftigte 
 

Vollzeit Teilzeit
Frauen Männer gesamt Frauen Männer gesamt

Beamte 13 30 43 Beamte 8 2 10
Angestellte 64 60 124 Angestellte 70 5 75
Arbeiter/innen 2 42 44 Arbeiter/innen 74 4 78
gesamt 79 132 211 gesamt 152 11 163
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 Fortsetzung  
E rgänzungsblatt Nr. 
 4 

Lg. 013 



 

Stadt Itzehoe 
Der Bürgermeister 

 

Seite 
 

 
 

Ergänzungsblatt Nr. 4 

Gremium 
Hauptausschuss 

TOP 
8.1 

  
 Erläuterungen Beschluß-/Entscheidungsvorschlag 
  
 Aussprache Abweichende(r) Beschluß/Entscheidung 
  
  Ergänzende(r) Beschluß/Entscheidung 
Altersteilzeitbeschäftigte 
 

Frauen M änner gesam t * Vorjahr
Beam te 1 1 *   1
Angestellte 4 5 9 * 11
Arbeiter/innen 3 4 7 *   6
gesam t 7 10 17
* Vorjahr * 9 * 9 * 18
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Altersstruktur 
 

bis 19 20-24 25-29 30-34 35-39 40-44 45-49 50-54 55-59 60 61 62 63 64

6 9 16 29 53 69 63 64 40 7 5 9 3 1  
 

 
Schwerbehinderte 
 

Frauen Männer gesamt
9 11

*  Vorjahr * 14 * 12 * 26

20

 
 

Der Sollstand nach dem Sozialgesetzbuch IX beträgt 19. 
Die Stadt Itzehoe hat damit die Pflichtquote nach dem Sozialgesetzbuch IX mit  
Überhang erfüllt.  
 

 Fortsetzung  
E rgänzungsblatt Nr. 
 5 

Lg. 013 



 

Stadt Itzehoe 
Der Bürgermeister 

 

Seite 
 

 
 

Ergänzungsblatt Nr. 5 

Gremium 
Hauptausschuss 

TOP 
8.1 

  
 Erläuterungen Beschluß-/Entscheidungsvorschlag 
  
 Aussprache Abweichende(r) Beschluß/Entscheidung 
  
  Ergänzende(r) Beschluß/Entscheidung 
Stellenentwicklung 
 
Anzahl der freien Stellen 
 

Beamte Angestellte Arbeiter/innen gesamt
1,0 1,5 3,0 5,5

* Vorjahr  * 1 * 0,5 * 4,0 * 5,5  
 

 
 
Ausbildung 
 
Ausbildungsplätze lt. Stellenplan 
 

Beamte Angestellte Arbeiter/innen gesamt
Anzahl 5 6 1 12
besetzt 2 6 1 9
* Vorjahr *  5 / 1 *  6 / 5 *  1 / 0 *  12 / 6  

 
 
 
Fortbildung 
 

Amt Ansatz € verfügt € verfügbar €
Rechnungsprüfungsamt 1.500,00      1.485,39      14,61           
Gleichstellungsbeauftragte 700,00         260,14 439,86         
Hauptamt 9.300,00      9.493,90      193,90 -        
Amt für Finanzen 4.200,00      4.317,93      117,93 -        
Amt für Schulen, Sport u. Kultur 2.600,00      2.345,91      254,09         
Amt für Jugend u. Soziales 5.500,00      1.151,60      4.348,40      
Ordnungsamt 2.000,00      2.054,06      54,06 -          
Bauamt 7.500,00      1.846,98      5.653,02      
Dezernat II 1.500,00      35,39           1.464,61      
Rechtsamt -                -                -                
sonst.fachübergr. Maßnahmen 6.100,00      2.208,79      3.891,21      
insgesamt 40.900,00 25.200,09 15.699,91  

 
               

Amt für Finanzen    
Umstellung Doppik     15.000,00      15.000,00              0,00 
HHSt 03000.5621    

 
 

 Fortsetzung  
E rgänzungsblatt Nr. 
 6 

Lg. 013 



 

Stadt Itzehoe 
Der Bürgermeister 

 

Seite 
 

 
 

Ergänzungsblatt Nr. 6 

Gremium 
Hauptausschuss 

TOP 
8.1 

  
 Erläuterungen Beschluß-/Entscheidungsvorschlag 
  
 Aussprache Abweichende(r) Beschluß/Entscheidung 
  
  Ergänzende(r) Beschluß/Entscheidung 
Krankenstand 2. Halbjahr 2005
 

Soll Tage AU Tage AU %
Beamte 6405 319 4,98%
Angestellte 22241 519 2,33%
Arbeiter/innen 15645 1690 10,80%
gesamt 44291 2528 5,71%
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Krankenstand Berichtszeitpunkt des Vorjahres            

 
S o ll T age A U  T age A U  %

B eam te 5797 166 2,86%
A nges te llte 23554 520 2,21%
A rbe ite r/innen 15054 1197 7,95%
gesam t 44405 1883 4,24%  

 

 Fortsetzung  
E rgänzungsblatt Nr. 
  

Lg. 013



 X Sitzungsvorlage Seite Sitzungstermin TOP 

 X Hauptausschuss 03.04.2006 8.2 
STADT ITZEHOE  Fachausschuss Aktenzeichen 

Der Bürgermeister  vertraulich
 X nicht vertraulich
  Entscheidungsvorlage

I/01.1 

Amt/Abteilung  
Bürgermeisterbüro 
Gremium endgültige Beschlussfassung 
Hauptausschuss Beschlussempfehlung an Ratsversammlung
 X Anhörung / Information
Anlagen Bericht über die Umsetzung von Beschlüssen 
 
Betreff Berichte der Verwaltung 

        hier: Umsetzung der Beschlüsse der Ratsversammlung, des Hauptausschusses und der 
                      Fachausschüsse 
 

1. Beschluss-/Entscheidungsvorschlag 
 
Der Hauptausschuss nimmt von den dargestellten Sachständen Kenntnis. 

2. Beschluss/Entscheidung/Empfehlung (abweichend oder ergänzend vom o.g. Vorschlag) 
 
 

  
 

3.  Verweisung Bürgermeister/in an     ausschuss Unterschrift Bürgermeister/in 

4.  Verweisung an andere Ausschüsse 
   Sitzung am TOP

Beratungsergebnis öffentlich nichtöffentlich   
    

Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen Beglaubigt 
 einstimmig  mit Stimmenmehrheit     

   in das Berichtswesen  
 lt. Beschlussvorschlag  abweichender / ergänzender Be-  aufzunehmen  

 
Der Bürgermeister   
 

stimmt dem Entscheidungs- 
  

trifft folgende abweichende/ergänzende 
 

 vorschlag zu  Entscheidung (siehe 2.) Datum, Unterschrift 
Lg. 010 
 



Erläuterungen Seite 
 

TOP 
8.2 

Entsprechend den von der Ratsversammlung am 13.11.2003 beschlossenen Richtlinien zur Ein-
richtung eines Berichtswesens sind dem Hauptausschuss im April die Sachstände zur Umsetzung 
von Beschlüssen der Ratsversammlung, des Hauptausschusses und der Fachausschüsse mitzu-
teilen. 
 
Der beiliegenden Anlage können die jeweiligen Sachstände entnommen werden. 

 Fortsetzung Ergänzungs-
blatt Nr.  
       

Finanzielle Auswirkungen    ja (bitte erläutern) X nein 

 

Mitwirkung anderer Ämter? X   ja (bitte Ergebnis darstellen)  nein 

Die jeweiligen Sachstände sind von den jeweils federführenden Ämtern und Abteilungen mitgeteilt 
worden. 

Freigabe der Vorlage für die Internetprä-
sentation durch den Bürgermeister 

X    
  ja        

  
nein 

Itzehoe, Datum 
 
22.03.2006 

Unterschrift Bürgermeister 
 
Gez. Blaschke 



Bericht zur Umsetzung von Beschlüssen der Ratsversammlung 
 
 

vom 
TOP/Maßnahme Verantwortliche/r Bearbeitungsstand Probleme 

10.11.2005 8/ B-Plan Nr. 31, 3. Änderung Herr Heideck Die Vertragsänderung wird, nachdem die Ansied-
lung eines Elektrofachmarktes nunmehr rechtlich 
abgesichert ist, durchgeführt werden. 

 
siehe Anlage ____ 
 

16.12.2005 6/ Erlass der Haushaltssatzung 
für das Haushaltsjahr 2006 sowie 
Beschlussfassung über den 
Verwaltungs- und Vermögens-
haushalt 2006, über das Investi-
tionsprogramm und die Finanz- 
planung 2005 bis 2009 sowie 
über den Stellenplan 

Herr Carstens Die kommunalaufsichtliche Genehmigung der 
genehmigungsfähigen Festsetzungen der Haus-
haltssatzung 2006 ist am 08.03.2006 erteilt wor-
den. Die Satzung ist am 09.03.2006 ausgefertigt 
worden und am 13.03.2006 öffentlich bekannt 
gemacht worden. Die vorläufige Haushaltsfüh-
rung gem. § 81 GO ist seitdem aufgehoben. 

 
siehe Anlage ____ 
 

16.12.2005 7/ Neuaufstellungsverfahren Flä-
chennutzungsplan 2015 der 
Stadt Itzehoe 

Frau Loescher Der beschlossene Entwurf des FNP 2015 wurde 
am 20.12.2005 dem Innenministerium Schleswig-
Holstein zur Genehmigung vorgelegt und wird 
derzeit dort bearbeitet. 

 
siehe Anlage ____ 
 

 
 

Bericht zur Umsetzung von Beschlüssen des Bauausschusses 
 
 

vom 
TOP/Maßnahme Verantwortliche/r Bearbeitungsstand Probleme 

10.05.2005 3/ Integriertes Stadtentwick-
lungskonzept Itzehoe 

Frau Dürkes Die Lenkungsgruppe tritt am 23. März 2006 er-
neut zusammen. Die für Ende März 2006 geplan-
te Bürgerbeteiligung (Stadtdialog) wurde ver-
schoben. 

 
siehe Anlage ____ 
 

01.11.2005 4/ Erwerb einer städt. Grund-
stücksfläche vor dem Sparkas-
sengebäude Dithmarscher Platz 

Herr Heideck Die Angelegenheit wird am 27.03.2006 zur Fest-
legung des Verkaufspreises im Finanzausschuss 
beraten werden. 

 
siehe Anlage ____ 
 



vom TOP/Maßnahme Verantwortliche/r Bearbeitungsstand Probleme 
17.01.2006 4/ 1. Änderung B-Plan Nr. 123 Herr Heideck Das beauftragte Planungsbüro erarbeitet derzeit 

die Abwägungsvorschläge zu den eingegange-
nen Stellungnahmen der Öffentlichkeit sowie der 
Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Be-
lange.  

 
siehe Anlage ____ 
 

17.01.2006 6/ Verkauf eines Gewerbegrund-
stücks 

Herr Bohnhoff Der Grundstückskaufvertrag soll in Kürze abge-
schlossen werden. 

 
siehe Anlage ____ 
 

31.01.2006 4/ B-Plan Nr. 122 für das Gebiet 
Lise-Meitner-Str. zwischen BAB 
23, Käthe-Kruse-Weg und 
Kirchweg in Itzehoe-Edendorf 

Herr Heideck Die erneute öffentliche Auslegung und TöB-
Beteiligung gem. § 4a Abs. 3 BauGB endet am 
20.03.2006. Anschließend erfolgt die planerische 
Auswertung der eingegangenen Stellungnah-
men. 

 
siehe Anlage ____ 
 

31.01.2006 5/ B-Plan Nr. 124 für das Gebiet 
südlich der Oelixdorfer Straße 
auf dem ehem. Gelände des 
Kalksandsteinwerkes 

Herr Heideck Derzeit findet die öffentliche Auslegung des 
Planentwurfs statt. Die Auslegungsfrist endet am 
12.04.2006. 

 
siehe Anlage ____ 
 

31.01.2006 6/ B-Plan Nr. 138 für das Gebiet 
Lohweg 2-20 und Grüner Weg 8-
14 

Herr Heideck Der Bebauungsplanentwurf wird erarbeitet.  
siehe Anlage ____ 
 

 
Bericht zur Umsetzung von Beschlüssen des Finanzausschusses 

 
 

vom TOP/Maßnahme Verantwortliche/r Bearbeitungsstand Probleme 
13.02.2006 Darlehensangelegenheit Herr Carstens Dem Darlehensnehmer ist unter Berücksichti-

gung der Beschlussfassung des Finanzaus-
schusses ein Nachtrag zum bisherigen Darle-
hensvertrag zur Unterzeichnung übersandt wor-
den. Der Nachtrag wurde bisher noch nicht un-
terzeichnet. Der Darlehensnehmer beabsichtigt 
zunächst noch weitere Finanzierungsangelegen-
heiten im Zusammenhang mit jetzt anstehenden 

 
siehe Anlage ____ 
 



vom TOP/Maßnahme Verantwortliche/r Bearbeitungsstand Probleme 
   Investitionsmaßnahmen zu klären. Diesbezüglich 

ist mit Schreiben vom 06.03.2006 auch ein För-
derantrag bei der Stadt eingereicht worden. Die 
Angelegenheit wird zunächst im Amt für Schulen, 
Sport und Kultur bearbeitet und im Jugend- und 
Sportausschuss beraten. 

 

 
Bericht zur Umsetzung von Beschlüssen des Jugend- und Sportausschusses 

 
 

vom TOP/Maßnahme Verantwortliche/r Bearbeitungsstand Probleme 
25.01.2006 3/ Jugendparlament Itzehoe Herr Roeder Das JuPa hat bereits im Rahmen des EU-

Projektes EPI erste Ansätze für eine neue Sat-
zung erarbeitet und in Einzelgesprächen mit 
Ratsmitgliedern diskutiert. Eine Vorlage für die 
Aprilsitzung des Fachausschusses ist geplant. 

 
siehe Anlage ____ 
 

25.01.2006 5/ Sportförderung Herr Bujack Entsprechend dem Beschluss des Jugend- und 
Sportausschusses vom 25.01.2006 sollen bis 
zum 15.03.2006 Anregungen zur Gestaltung der 
neuen Förderkriterien von den Itzehoer Sportver-
einen eingeholt werden. Diese Aktion läuft zur 
Zeit noch. Die eingegangenen Anregungen wer-
den nach Ablauf dieser Frist zusammengefasst 
und den Fraktionen zur Beratung zugeleitet. 

 
siehe Anlage ____ 
 

 
 

Bericht zur Umsetzung von Beschlüssen des Sozialausschusses 
 
 

vom TOP/Maßnahme Verantwortliche/r Bearbeitungsstand Probleme 
23.11.2005 4/ Kosten der Unterkunft/Heizung 

SGB II 
Herr Kruse Die Vorlage prüffähiger Unterlagen durch das 

Leistungszentrum für Arbeitssuchende ist bisher 
nicht erfolgt. 

 
siehe Anlage ____ 
 



Bericht zur Umsetzung von Beschlüssen des Umwelt- und Kleingartenausschusses 
 
 

vom TOP/Maßnahme Verantwortliche/r Bearbeitungsstand Probleme 
26.05.2005 2/ Umgestaltung Prinzesshof-

Park 
Herr George Eine Planwerkstatt mit Vorstellung der Entwurfs-

planung fand am 02.03.06 statt. Der Umweltaus-
schuss hat in seiner Sitzung am 07.03.06 die 
Entwurfsplanung unter Würdigung der Anregun-
gen und Bedenken aus der Planwerkstatt gebil-
ligt. Die Kostenberechnung für die Realisierung 
der Planung soll dem Umweltausschuss voraus-
sichtlich in der Sitzung am 20.04.06 vorgestellt 
werden. 

 
siehe Anlage ____ 
 

16.02.2006 4/ Empfehlungen zur Förderung 
der Kleingartenvereine 

Herr George Der Finanzausschuss beschäftigt sich am 
27.03.2006 mit dem Beschluss des Umwelt- und 
Kleingartenausschusses. 

 
siehe Anlage ____ 
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